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Jahrgang 66 année No. 17 21. August 1920
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Jonrnal Militaire Suisse
Gazzetta Militare Svizzera
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Inhalt i Oberst Ed. Rubin. — Die Artillerie and das Maschinengewehr.

— Der Uebertritt von Rekratenkompagnien in die Regimenter. —
Die zerstreute Ordnung. — Armee and Finanzen.

Oberst Ed. Rubin

Direktor der eidg. Munitionsfabrik Thun.
Von Major H. Ziegler, Chef der Sektion für Munition.
Am 6. Juli 1920 ist in Thun der in weiten Kreisen bekannte

Oberst Eduard Rubin, Direktor der eidg. Munitionsfabrik Thun, im
Alter von 74 Jahren verschieden.

Er wurde geboren am 17. Juli 1846 in Thun, wo sein Vater eine
mechanische Werkstätte besaß.

Nach Absolvierung der Mittelschulen, besuchte er während den
Jahren 1866—68 die mechanisch-technische Abteilung des eidg.
Polytechnikums in Zürich und vollendete seine Studien 1869 an der
Maschinenbauschule in Karlsruhe.

Seine erste Stellung in der Praxis fand er in der Eisengießerei
und Maschinenbauwerkstätte A. Friedli & Cie. in Bern, und wurde
von dort im Jahre 1870 als Techniker an das hydrometrische Zentralbureau

in Bern gewählt. 1871 trat er als Adjunkt in das eidg.
Laboratorium in Thun ein, womit er seine erfolgreiche Tätigkeit als
Munitionskonstrukteur begann. Als im Jahre 1879 sein bisheriger
Vorgesetzter Oberst Stahel, als Direktor zurücktrat, wurde er an
dessen Stelle zum Direktor des eidg. Laboratoriums gewählt.

Als eifriger Soldat machte er seine militärische Karriere bei der
Artillerie, für die er immer das größte Interesse bekundete.

Später leitete er mit großem Geschick die Schulen und Kurse
der eidg. Feuerwerkerkompagnien.

Die erste Gelegenheit, sein konstruktives Talent zu betätigen,
boten ihm die Versuche mit Hinterladergeschützen im Jahre 1875.
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